
Nachhaltig Bauen und  Bewerten

ReferentInnen (Auswahl)

Wolfgang Feist, Passivhaus Institut Darmstadt 
w w w.passiv.de
Wolfgang Feis t wird mit Recht als der „Passivhaus-
papst “ bezeichnet. Schon in den 80er Jahren war das 
Passivhaus einer seiner Forschungsschwerpunk te. 
Seit 1. Mär z 2008 is t Wolfgang Feis t Universität spro-
fessor für Hochbau, Bauphysik und Gebäudetechnik 
an der Universität Innsbruck.

Franz Fiala, Österreichisches Normungsinsti-
tut, w w w.on-norm.at
Als gemeinnüt zige Non-Prof it-Organisat ion 1920 
gegründet is t das ON die unpar teiische Plat t form 
für die Schaf fung von Normen und Regelwerken in 
Österreich. Außerdem bietet das ON die Inf rastruk tur 
für die Mitarbeit an der europäischen und welt wei-
ten Normung CEN und ISO. 

Susanne Geissler, Österreichische Energieagen-
tur, w w w.energyagenc y.at
Mag. Dr. Susanne Geissler leitet das Geschäf t s feld 
Gebäude & Raumwärme der Österreichischen Energie-
agentur und koordinier t das klima:ak t iv Themenfeld 
Bauen und Sanieren.

Nicole Sperzel, Energieinstitut Vorarlberg
w w w.energieinstitut.at
Haupt verant wor t liche Betreuung und Weiterent-
wicklung der Internetdatenbank für ökologische 
Bauproduk te: w w w.baubook.at
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Runa Hellwig, Fraunhofer-Institut für Bauphysik 
w w w.ibp.fraunhofer.de
Die Abteilung Raumklima am IBP betreibt unter ande-
rem Grundlagenforschung zur thermischen Behaglich-
keit und zur interak t iven Wirkung von Raumklimapara-
metern auf das menschliche Komfor tempf inden. 

Thomas Lützkendor f , Uni Karlsruhe, Lehrstuhl für 
Ökonomie u. Ökologie des Wohnungsbaus
ht tp://housing.wiwi.uni-karlsruhe.de/
Der Lehrstuhl is t bewer tungsmethodisch or ient ier t . 
Ent sprechend dem ak tuellen Leitbild einer nachhalt igen 
Ent wicklung im Bereich Bauen und Wohnen soll dazu 
beigetragen werden, ökonomische, ökologische und 
soziale Aspek te gleichberechtigt in die Prozesse der 
Planung und Ent scheidungsf indung zu integr ieren.

Thomas Rühle, Intep – Integrale Planung GmbH 
w w w.intep.com
Intep unters tüt z t Investoren, Bauherren und Bewir t-
schaf ter in allen Fragen des Bau- und Immobilienmana-
gement s. Die Leis tungen beruhen auf einer interdiszipli-
nären Sicht weise im Lebensz yklus einer Immobilie.

Bernhard Lipp, Geschäf tsführer IBO GmbH
w w w.ibo.at
Das IBO er forscht die Wechselwirkungen z wischen 
Mensch, Bauwerk und Umwelt . Arbeit sschwerpunk te 
sind Behaglichkeit s- bz w. Stress forschung, Bauphy-
sik , Passivhäuser, Ent wicklung von Gebäudepässen, 
Ent wicklung von quantitat iven Ökokr iter ien für die 
Wohnbauförderungen. 

 Einladung zum Come Together

am Freitag, 20. Februar 2009, ab 18:00 Uhr

auf der Bauen und Energie Messe bei den Beratungsinseln 
von IBO, IG Passivhaus Ost und bau.energie.umwelt cluster  

Das IBO – Österreichisches Institut für Baubiologie und 
-ökologie, IG Passivhaus Ost und bau.energie.umwelt clus-
ter laden alle PartnerInnen und FreundInnen, Ausstelle-
rInnen sowie OrganisatorInnen und TeilnehmerInnen des 
IBO-Fachkongresses zu Networking, Kennenlernen und 
Ideenaustausch.

Beratung im Zentrum
Bauen & Energie Messe, Halle C 
Messezentrum Wien
1020 Wien, Messeplatz 1

Wir f reuen uns auf Ihr Kommen und ersuchen um Anmeldung unter 01-319 20 05 oder ibo@ibo.at

Kooperationspartner des Kongresses Nachhaltig Bauen und Bewerten



Donnerstag, 19. 2. 2009

9:00–12:30 Uhr Nachhaltige Entwicklungsszenarien

Eröff nung durch die VeranstalterInnen

Die Zukunft des energieeffi  zienten Bauens

Wolfgang Feist, Passivhaus Institut

Diskussion und Ausblick auf den nächsten Tag

Europäische Vision des Nachhaltigkeitsausweises

Manfred Fuchs, Europäische Kommission, Generaldirek tion Unternehmen und Industrie

Normen über die Nachhaltigkeit von Bauwerken aus Sicht der VerbraucherInnen

Franz Fiala, Österreichisches Normungsinsitut

Passivhaus-Sanierungsbauteilkatalog, Thomas Zelger, IBO
Entsorgungseigenschaften von Gebäuden, Hildegund Mötzl, IBO
Planungsbegleitende Software zur Einschätzung der Raumluftqualität in Gebäuden
Thomas Rühle, INTEP
Gemeindezentrum St. Gerold, Bruno Summer, Gemeinde St. Gerold

Modul 2 | Das klima:aktiv Beratungsangebot für Neubau und Sanierung (Workshop)
Interessierte haben die Gelegenheit, sich über den Ablauf der Deklaration eines Gebäudes, 
die Überprüfung durch die klima:aktiv Regionalpartner und die Verleihung der klima:aktiv 
Gebäudeplakette zu informieren. Susanne Geissler, Christiana Hageneder 

Modul 3 | Immo-ZEUS Datenbank zur Verwaltung von Energieausweisen und 
                     anderen Gebäudeausweisen (Workshop)
In diesem Workshop werden Tools vorgestellt, die für die Optimierung des Gebäudebe-
standes eingesetzt werden können, unter anderem die Datenbank Immo-ZEUS und die 
Kostendatenbank aus dem EU-Projekt LCC-Data. Susanne Geissler, Maike Groß

12:30–14:00 Uhr Mittagspause

14:00–17:00 Uh

14:00–15:15 Uhr

15:45–17:00 Uhr

Modul 1 | Nachhaltige Bauteil- und Bausto� bewertung

Nachhaltig Bauen und  Bewerten

Bauökologische Beschaff ung in Österreich; Thomas Belazzi, bauXund

Ökologischer Innenausbau im Programm „ÖkoKauf Wien“; Michael Grimburg, MA 22

Nachhaltig:Bauen in den Gemeinden; Dietmar Lenz, Umwelt verband Vorarlberg

Baubook; Nicole Sperzel, Energieinstitut Vorarlberg und Bernhard Lipp, IBO

Modul 2 | Mobilität & Bauen „klima:aktiv mobil“ und „klima:aktiv haus“ (Workshop)
Der Workshop stellt die Infrastruktur-relevanten Kriterien aus dem klima:aktiv haus Krite-
rienkatalog vor und zeigt vorbildhafte Beispiele aus der Bauwirtschaft zur Reduktion von 
motorisiertem Verkehr. Die TeilnehmerInnen werden auch über Fördermöglichkeiten für 
eigene Projekte informiert. Abteilungen V/5 und V/10 des Lebensministeriums

Modul 3 | Qualitätssicherung im Passivhaus (Workshop)
Die Gebäudequalität spielt im Bereich „Wohnen im Passivhaus“ eine besondere Rolle. Das 
Passivhaus bietet ein Qualitätszeichen, das diesen Anforderungen gerecht wird. Die Schlüs-
selkriterien – Wärmebrücken, Luftdichtheit, Energieeffi  zienz, Wohnraumlüftung – werden in 
diesem Workshop bearbeitet. Franz Gugerell, IG Passivhaus; Mar tin Huber, BEUC

Modul 1 | Nachhaltige Bauteil- und Bausto� bewertung

Freitag, 20. 2. 2009

9:00–10:30 Uhr

11:00–13:00 Uhr

Nachhaltige Immobilienbewertung 

Soziale Nachhaltigkeit

Nachhaltige Gebäude – beschreiben, beurteilen, bewerten: die Situation in Deutschland

Thomas Lützkendor f, Ökonomie u. Ökologie des Wohnungsbaus, Universität Karlsruhe

Gebäudebewertungen mit Nachhaltigkeitsanspruch

Susanne Geissler, Austrian Energy Agenc y

Soziale Nachhaltigkeit; Wibke Trit thar t/Harald Rohracher, IFZ

Innenraumluft und Gebäudebewertung; Peter Tappler, IMB

Komfortforschung und Nutzerakzeptanz; Runa Hellwig, Fraunhofer Institut Bauphysik

13:00–14:30 Uhr Mittagspause

14:30–17:00 Uhr

14:00–15:30 Uhr

14:30–17:00 Uhr

Nachhaltig Bauen und  Bewerten

vom Energie- zum Nachhaltigkeitsausweis
19.         –20.  Februar 2009
M e s s e z e n t r u m  Wi e n

Was bietet der Kongress?

Welche Rahmenbedingungen, Normen und Gesetze müssen  
dafür den Nachhaltigkeitsausweis gescha� en werden? Nam-
hafte Experten auf europäischer Ebene werden ausgehend 
vom Stand der Dinge Zukunftsszenarien entwerfen und dis-
kutieren.

Workshops am Nachmittag bieten vertiefende Informatio-
nen zu Themen wie Qualitätssicherung im Passivhaus oder 
klima:aktiv Beratungsangebot für Neubau und Sanierung. 

Eine Veranstaltung von

in Kooperation mit

 IBO – Österreichisches Institut 
für Baubiologie und -ökologie 
1090 Wien, Alserbachstraße 5/8
fon: +43 (1)319 20 05-0,
email: kongress@ibo.at, www.ibo.at
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Freitag, 20. 2. 2009

Nachhaltig Bauen und  Bewerten

Modul 4 | Innovative Bauprodukte – Putze (Workshop)
Ökologische Baustoff e werden in der Baustoff auswahl immer wichtiger. In diesem Work-
shop referieren Experten zum Thema „Putze“. 10-min.-Impulsvorträge stellen Bauprodukte 
vor, die in ihrer Funktionalität, Herstellung oder Anwendung Innovation beweisen.

Exper tenvor träge: 

Algenbefall auf Fassaden; Uwe Er fur th, Institut für Bautenschutz 

Nanotechnologie, angefragt

Impulsvor träge:
Baumit KlimaPutz für gesundes Wohnen (WOPFINGER)
Abschirmung elektromagnetischer Felder mit Profi  Faradayus Innenputz (ERNSTBRUNNER)
PCM – Phase Changing Material (KNAUF)
Kompromisslos ökologischer Trockenbau: Die Biofaserlehm-Platte (NATUR & LEHM)
Climafi t Platte (RIGIPS)
Kalkputze für die Denkmalpfl ege und den Öko-Wohnbau (RÖFIX)

Moderation: Hildegund Mötzl, IBO

Come Together am Messestand des IBO

14:30–17:00 Uhr

ab 18:00 Uhr

 Preise:
Normalbuchung  € 290,– (Frühbucher bis 22.01.2009 – € 270,–)
Mitglieder  € 230,– (Frühbucher bis 22.01.2009 – € 210,–)
Studierende  € 150,– (mit gültigem Ausweis)
Das Mit tagessen ist im Preis nicht inbegrif fen! 
Programmänderungen vorbehalten.

 Or ts- und Anfahr tsplan    

Messezentrum Wien
A-1020 Wien, Messeplatz 1

Anreise mit öf fentlichen Verkehrsmitteln:

U-Bahn Linie U2: Station Messe / Prater – 
Eingang A; U2-Station Krieau– Eingang D;
Bus 11A: Von Heiligenstadt – Station Krieau
Bus 80B: Von Kaiserebersdor f – Station Krieau
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Europäische Vision des Nachhaltigkeitsausweises

Manfred Fuchs, Europäische Kommission, Generaldirek tion Unternehmen und Industrie

Normen über die Nachhaltigkeit von Bauwerken aus Sicht der VerbraucherInnen

Franz Fiala, Österreichisches Normungsinsitut

Passivhaus-Sanierungsbauteilkatalog, Thomas Zelger, IBO
Entsorgungseigenschaften von Gebäuden, Hildegund Mötzl, IBO
Planungsbegleitende Software zur Einschätzung der Raumluftqualität in Gebäuden
Thomas Rühle, INTEP
Gemeindezentrum St. Gerold, Bruno Summer, Gemeinde St. Gerold

Modul 2 | Das klima:aktiv Beratungsangebot für Neubau und Sanierung (Workshop)
Interessierte haben die Gelegenheit, sich über den Ablauf der Deklaration eines Gebäudes, 
die Überprüfung durch die klima:aktiv Regionalpartner und die Verleihung der klima:aktiv 
Gebäudeplakette zu informieren. Susanne Geissler, Christiana Hageneder 

Modul 3 | Immo-ZEUS Datenbank zur Verwaltung von Energieausweisen und 
                     anderen Gebäudeausweisen (Workshop)
In diesem Workshop werden Tools vorgestellt, die für die Optimierung des Gebäudebe-
standes eingesetzt werden können, unter anderem die Datenbank Immo-ZEUS und die 
Kostendatenbank aus dem EU-Projekt LCC-Data. Susanne Geissler, Maike Groß

12:30–14:00 Uhr Mittagspause

14:00–17:00 Uh

14:00–15:15 Uhr

15:45–17:00 Uhr

Modul 1 | Nachhaltige Bauteil- und Bausto� bewertung

Nachhaltig Bauen und  Bewerten

Bauökologische Beschaff ung in Österreich; Thomas Belazzi, bauXund

Ökologischer Innenausbau im Programm „ÖkoKauf Wien“; Michael Grimburg, MA 22

Nachhaltig:Bauen in den Gemeinden; Dietmar Lenz, Umwelt verband Vorarlberg

Baubook; Nicole Sperzel, Energieinstitut Vorarlberg und Bernhard Lipp, IBO

Modul 2 | Mobilität & Bauen „klima:aktiv mobil“ und „klima:aktiv haus“ (Workshop)
Der Workshop stellt die Infrastruktur-relevanten Kriterien aus dem klima:aktiv haus Krite-
rienkatalog vor und zeigt vorbildhafte Beispiele aus der Bauwirtschaft zur Reduktion von 
motorisiertem Verkehr. Die TeilnehmerInnen werden auch über Fördermöglichkeiten für 
eigene Projekte informiert. Abteilungen V/5 und V/10 des Lebensministeriums

Modul 3 | Qualitätssicherung im Passivhaus (Workshop)
Die Gebäudequalität spielt im Bereich „Wohnen im Passivhaus“ eine besondere Rolle. Das 
Passivhaus bietet ein Qualitätszeichen, das diesen Anforderungen gerecht wird. Die Schlüs-
selkriterien – Wärmebrücken, Luftdichtheit, Energieeffi  zienz, Wohnraumlüftung – werden in 
diesem Workshop bearbeitet. Franz Gugerell, IG Passivhaus; Mar tin Huber, BEUC

Modul 1 | Nachhaltige Bauteil- und Bausto� bewertung

Freitag, 20. 2. 2009

9:00–10:30 Uhr

11:00–13:00 Uhr

Nachhaltige Immobilienbewertung 

Soziale Nachhaltigkeit

Nachhaltige Gebäude – beschreiben, beurteilen, bewerten: die Situation in Deutschland

Thomas Lützkendor f, Ökonomie u. Ökologie des Wohnungsbaus, Universität Karlsruhe

Gebäudebewertungen mit Nachhaltigkeitsanspruch

Susanne Geissler, Austrian Energy Agenc y

Soziale Nachhaltigkeit; Wibke Trit thar t/Harald Rohracher, IFZ

Innenraumluft und Gebäudebewertung; Peter Tappler, IMB

Komfortforschung und Nutzerakzeptanz; Runa Hellwig, Fraunhofer Institut Bauphysik

13:00–14:30 Uhr Mittagspause

14:30–17:00 Uhr

14:00–15:30 Uhr

14:30–17:00 Uhr

Nachhaltig Bauen und  Bewerten

vom Energie- zum Nachhaltigkeitsausweis
19.         –20.  Februar 2009
M e s s e z e n t r u m  Wi e n

Was bietet der Kongress?

Welche Rahmenbedingungen, Normen und Gesetze müssen  
dafür den Nachhaltigkeitsausweis gescha� en werden? Nam-
hafte Experten auf europäischer Ebene werden ausgehend 
vom Stand der Dinge Zukunftsszenarien entwerfen und dis-
kutieren.

Workshops am Nachmittag bieten vertiefende Informatio-
nen zu Themen wie Qualitätssicherung im Passivhaus oder 
klima:aktiv Beratungsangebot für Neubau und Sanierung. 

Eine Veranstaltung von

in Kooperation mit

 IBO – Österreichisches Institut 
für Baubiologie und -ökologie 
1090 Wien, Alserbachstraße 5/8
fon: +43 (1)319 20 05-0,
email: kongress@ibo.at, www.ibo.at

Nachhaltig Bauen und  Bewerten

Freitag, 20. 2. 2009

Nachhaltig Bauen und  Bewerten

Modul 4 | Innovative Bauprodukte – Putze (Workshop)
Ökologische Baustoff e werden in der Baustoff auswahl immer wichtiger. In diesem Work-
shop referieren Experten zum Thema „Putze“. 10-min.-Impulsvorträge stellen Bauprodukte 
vor, die in ihrer Funktionalität, Herstellung oder Anwendung Innovation beweisen.

Exper tenvor träge: 

Algenbefall auf Fassaden; Uwe Er fur th, Institut für Bautenschutz 

Nanotechnologie, angefragt

Impulsvor träge:
Baumit KlimaPutz für gesundes Wohnen (WOPFINGER)
Abschirmung elektromagnetischer Felder mit Profi  Faradayus Innenputz (ERNSTBRUNNER)
PCM – Phase Changing Material (KNAUF)
Kompromisslos ökologischer Trockenbau: Die Biofaserlehm-Platte (NATUR & LEHM)
Climafi t Platte (RIGIPS)
Kalkputze für die Denkmalpfl ege und den Öko-Wohnbau (RÖFIX)

Moderation: Hildegund Mötzl, IBO

Come Together am Messestand des IBO

14:30–17:00 Uhr

ab 18:00 Uhr

 Preise:
Normalbuchung  € 290,– (Frühbucher bis 22.01.2009 – € 270,–)
Mitglieder  € 230,– (Frühbucher bis 22.01.2009 – € 210,–)
Studierende  € 150,– (mit gültigem Ausweis)
Das Mit tagessen ist im Preis nicht inbegrif fen! 
Programmänderungen vorbehalten.

 Or ts- und Anfahr tsplan    

Messezentrum Wien
A-1020 Wien, Messeplatz 1

Anreise mit öf fentlichen Verkehrsmitteln:

U-Bahn Linie U2: Station Messe / Prater – 
Eingang A; U2-Station Krieau– Eingang D;
Bus 11A: Von Heiligenstadt – Station Krieau
Bus 80B: Von Kaiserebersdor f – Station Krieau



Nachhaltig Bauen und  Bewerten

ReferentInnen (Auswahl)

Wolfgang Feist, Passivhaus Institut Darmstadt 
w w w.passiv.de
Wolfgang Feis t wird mit Recht als der „Passivhaus-
papst “ bezeichnet. Schon in den 80er Jahren war das 
Passivhaus einer seiner Forschungsschwerpunk te. 
Seit 1. Mär z 2008 is t Wolfgang Feis t Universität spro-
fessor für Hochbau, Bauphysik und Gebäudetechnik 
an der Universität Innsbruck.

Franz Fiala, Österreichisches Normungsinsti-
tut, w w w.on-norm.at
Als gemeinnüt zige Non-Prof it-Organisat ion 1920 
gegründet is t das ON die unpar teiische Plat t form 
für die Schaf fung von Normen und Regelwerken in 
Österreich. Außerdem bietet das ON die Inf rastruk tur 
für die Mitarbeit an der europäischen und welt wei-
ten Normung CEN und ISO. 

Susanne Geissler, Österreichische Energieagen-
tur, w w w.energyagenc y.at
Mag. Dr. Susanne Geissler leitet das Geschäf t s feld 
Gebäude & Raumwärme der Österreichischen Energie-
agentur und koordinier t das klima:ak t iv Themenfeld 
Bauen und Sanieren.

Nicole Sperzel, Energieinstitut Vorarlberg
w w w.energieinstitut.at
Haupt verant wor t liche Betreuung und Weiterent-
wicklung der Internetdatenbank für ökologische 
Bauproduk te: w w w.baubook.at

Nachhaltig Bauen und  Bewerten

Runa Hellwig, Fraunhofer-Institut für Bauphysik 
w w w.ibp.fraunhofer.de
Die Abteilung Raumklima am IBP betreibt unter ande-
rem Grundlagenforschung zur thermischen Behaglich-
keit und zur interak t iven Wirkung von Raumklimapara-
metern auf das menschliche Komfor tempf inden. 

Thomas Lützkendor f , Uni Karlsruhe, Lehrstuhl für 
Ökonomie u. Ökologie des Wohnungsbaus
ht tp://housing.wiwi.uni-karlsruhe.de/
Der Lehrstuhl is t bewer tungsmethodisch or ient ier t . 
Ent sprechend dem ak tuellen Leitbild einer nachhalt igen 
Ent wicklung im Bereich Bauen und Wohnen soll dazu 
beigetragen werden, ökonomische, ökologische und 
soziale Aspek te gleichberechtigt in die Prozesse der 
Planung und Ent scheidungsf indung zu integr ieren.

Thomas Rühle, Intep – Integrale Planung GmbH 
w w w.intep.com
Intep unters tüt z t Investoren, Bauherren und Bewir t-
schaf ter in allen Fragen des Bau- und Immobilienmana-
gement s. Die Leis tungen beruhen auf einer interdiszipli-
nären Sicht weise im Lebensz yklus einer Immobilie.

Bernhard Lipp, Geschäf tsführer IBO GmbH
w w w.ibo.at
Das IBO er forscht die Wechselwirkungen z wischen 
Mensch, Bauwerk und Umwelt . Arbeit sschwerpunk te 
sind Behaglichkeit s- bz w. Stress forschung, Bauphy-
sik , Passivhäuser, Ent wicklung von Gebäudepässen, 
Ent wicklung von quantitat iven Ökokr iter ien für die 
Wohnbauförderungen. 

 Einladung zum Come Together

am Freitag, 20. Februar 2009, ab 18:00 Uhr

auf der Bauen und Energie Messe bei den Beratungsinseln 
von IBO, IG Passivhaus Ost und bau.energie.umwelt cluster  

Das IBO – Österreichisches Institut für Baubiologie und 
-ökologie, IG Passivhaus Ost und bau.energie.umwelt clus-
ter laden alle PartnerInnen und FreundInnen, Ausstelle-
rInnen sowie OrganisatorInnen und TeilnehmerInnen des 
IBO-Fachkongresses zu Networking, Kennenlernen und 
Ideenaustausch.

Beratung im Zentrum
Bauen & Energie Messe, Halle C 
Messezentrum Wien
1020 Wien, Messeplatz 1

Wir f reuen uns auf Ihr Kommen und ersuchen um Anmeldung unter 01-319 20 05 oder ibo@ibo.at

Kooperationspartner des Kongresses Nachhaltig Bauen und Bewerten




